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Bonn, den 30. März 1957 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Evakuiertenrückf ührung 

Bezug; Beschluß des Deutschen Bundestages vom 
16. November 1956 

- Drucksachen 2828, 2410 - 

Mein Sdireiben vom 23. Januar 1957 

- Drucksache 3079 - 


Mit dem Bezugsschreiben vom 23. Januar 1957 habe ich unter 
Darlegung der Gründe um eine Fristverlängerung für die Erstattung 
des Berichts zu den Drucksachen 2828, 2410 im Einvernehmen mit 
dem Herrn Bundesminister für Wohnungsbau bis zum 31. März 
1957 gebeten. 

Zu meinem Bedauern sehe ich mich genötigt, im Einvernehmen 
mit dem Herrn Bundesminister für Wohnungsbau die Bitte auszu- 
sprechen, die Frist nochmals, und zwar bis spätestens Ende April 
1957, zu verlängern. 

Die in meinem Schreiben erwähnte Erörterung über die Bereit- 
stellung von Wohnungsbaumitteln für den Evakuierten-Wohnungs> 
bau seitens des Bundestagsausschusses für Angelegenheiten der 
inneren Verwaltung mit den zuständigen Bundesressorts hat am 
14. März 1957 statt gefunden, jedoch zu keinem Ergebnis geführt, 
da der Herr Bundesminister der Finanzen sich zur Bereitstellung 
zweckgebundener Wohnungsbaumittel nicht bereit gefunden hat. 
Nachdem auch eine inzwischen srattgefundene Chefbesprechung zu 
einem konkreten Ergebnis nicht geführt hat, wird — entsprechend 
dem ausdrücklichen Wunsch des Ausschusses für Angelegenheiten 
der inneren Verwaltung — der Fragenkomplex dem Kabinett zur 
Entscheidung unterbreitet werden. 

Es steht zu erwarten, daß eine der nächsten Kabinettssitzungen sich 
mit der Frage beschäftigen wird. Sobald die Kabinettsentscheidung 
getroffen worden ist, werde ich den gewünschten Bericht unver- 
züglich erstatten. 


In Vertretung 
Dr. Nahm 
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